
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Der Schrein des Heiligen Wolfgang in der Basilika St. Jakob. 
Foto: Pfarrer Stefan Altschäffel 
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  RÜCKBLICK – RÜCKBLICK – RÜCKBLICK  

 

Fronleichnam 2023 

Es war einfach wieder schön, bei bes-

tem Wetter das Fronleichnamsfest mit 

der Prozession durch die Stadt erleben 

zu dürfen. Allen, die mitgefeiert haben, 

sagen wir von Herzen Vergelt’s Gott! 

Für die festliche kirchenmusikalische 

Gestaltung danken wir Kirchenmusiker 

Dr. Martin Gregorius zusammen mit 

dem Blechbläserensemble St. Jakob 

Brass unter der Leitung von Paul 

Windschüttl. Wir danken den Minist-

ranten und Lektoren für ihren Dienst in 

der Kirche und während der Prozession 

und allen, die bei der Liturgie mitge-

wirkt haben. Wir danken den kirchli-

chen und weltlichen Vereinen für die 

Treue des Dabeiseins mit Fahnen und 

Bannern und den teilnehmenden Mit-

gliedern. Die FFW Kagers hat für einen 

reibungslosen Ordnungsdienst gesorgt 

und mit vier Mitgliedern den Dienst 

des Himmeltragens übernommen. Ein 

besonderes Vergelt‘s Gott gilt den bei-

den Erstkommunionkindern, die mit ih-

rer Teilnahme ihre Freundschaft zu Je-

sus gezeigt haben, und den jungen El-

tern, die mit ihren Kindern gekommen 

sind. 

Schon in den Tagen zuvor und am frü-

hen Morgen war viel zu tun. Wir dan-

ken unserem Mesner Gerhard Brandl 

mit allen Helfern, die die vier Altäre 

auf- und abgebaut haben und allen, die 

bei der Prozession Dienste übernom-

men haben. Herr Gottfried Klein hat 

die Prozession angeführt. Wir danken 

ihm und den beiden Lautsprecherträ-

gern Karl Reiml und Thomas Rothamer 

für alle guten Dienste. Die Mitarbeiter 

der Stadtgärtnerei haben Birken ge-

bracht; auch danken wir für die schö-

nen Blumengestecke, gefertigt von der 

Gärtnerei Floristik Graßl. 

Allen Hausbewohnern und Geschäfts-

inhabern sowie den Banken danken wir 

für den Fahnenschmuck und das Auf-

stellen der Birken. Was wäre ein Fron-

leichnamsfest ohne diese sichtbaren 

Zeichen aus der Natur? 

Wir danken den Vertreterinnen und 

Vertretern des öffentlichen Lebens, 

stellvertretend Herrn 2. Bürgermeister 

Dr. Albert Solleder, für das Kommen 

und die Mitfeier von Fronleichnam. 

Auch an diesem Fronleichnamsfest 

durften wir wieder spüren, dass der 

Glaube an Gott und die gelebte Praxis 

guter Traditionen Freude machen und 

Kraft geben für den Alltag. Das Wort 

von Papst em. Benedikt stimmt: „Wer 

glaubt, ist nicht allein!“ Von Herzen 

noch einmal Dank allen jungen Men-

schen sowie allen Frauen und Männern, 

die aus dem Geist ihrer Taufe heraus 

treu christliche Traditionen leben, mit 

Leben erfüllen, durchtragen und auf-

rechterhalten! 

Nicht zuletzt danken wir Wilfried 

Schaffrath für die ansprechende Be-

richterstattung vom diesjährigen Fron-

leichnamsfest sowie Hans Vicari für 

den lesenswerten Bericht vom Pranger-

tag 1910. Im vergangenen Jahr konnten 

wir etwas über Fronleichnam 1952 in 

Straubing erfahren. So wird deutlich, 

dass wir kostbare Traditionen auch im 

Heute weitertragen. 



Florianitag und FFW-Übung 

Es gab in den vergangenen Wochen 

gleich zwei besondere Termine, die uns 

mit der Freiwilligen Feuerwehr zusam-

mengeführt haben. 

Am Sonntag, 21. Mai, durften wir mit 

dem Löschzug Kagers und den weite-

ren Stadtteilfeuerwehren den Floriani-

tag mit einem ansprechenden Freiluft-

Gottesdienst in Kagers feiern. Dabei 

wurden auch der Anbau des Feuer-

wehrhauses und im Hof der Familie 

Prokupek weitere Gerätschaften geseg-

net. 

Am Montag, 12. Juni, war dann eine 

große Feuerwehrübung in und an der 

Basilika angesetzt. Es war eine durch 

und durch gelungene Aktion mit na-

hezu 90 Kameraden und Kameradin-

nen. Wir danken den Löschzügen Ka-

gers, Ittling und Zentrum mit ihren 

Zugführern, die unter der Anleitung 

von Stadtbrandrat Stephan Bachl und 

Stadtbrandinspektor Michael Schießl 

für eine beindruckende Übung gesorgt 

haben, die – Gott sei Dank – nur Theo-

rie war. Gebe Gott, dass der Ernstfall 

nie eintritt! 
 

Konzert in Frauenbrünnl 

Am Pfingstsonntag fand in der Wall-

fahrtskirche Frauenbrünnl ein geistli-

ches Konzert unter dem Motto „Komm, 

Heiliger Geist“ statt. Sopranistin Ca-

rine Tinney führte zusammen mit unse-

rem Kirchenmusiker Martin Gregorius 

in der vollbesetzten Wallfahrtskirche 

ein facettenreiches, barockes Pro-

gramm auf. Das zahlreiche Publikum 

freute sich über glanzvolle und lyrische 

Klänge, die zu ihrer Entstehungszeit 

auf dem Versailler Hof zu hören waren. 

Die um 1730 erbaute Orgel der Wall-

fahrtskirche harmonierte perfekt mit 

den virtuosen und zarten Gesängen, die 

Carine Tinney mit viel Leidenschaft 

und Eleganz aufführte. Die Zuhörer/in-

nen belohnten die beiden Künstler mit 

kräftigem Applaus. 
 

600 Jahre Donnerstagsamt 

Der 30. Mai 2023, der 600. Jahrestag, 

war ein Dienstag, aber wir haben zwei 

Tagen darauf in besonderer Weise ein 

herausragendes Jubiläum gefeiert. Am 

Donnerstag, 1. Juni, dem Gedenktag 

des Heiligen Justinus, haben wir im 

Donnerstagsamt daran erinnert, dass 

vor 600 Jahren die Straubinger Bürger-

schaft einen wöchentlichen Gottes-

dienst in St. Jakob gestiftet hat, der bis 

heute abgehalten wird, das sogenannte 

„Donnerstagsamt“. Im Archiv der Stadt 

Straubing Stadt ist die Stiftungsur-

kunde erhalten. 

Gewidmet wurde der Gottesdienst dem 

Leib Christi. Jeder Donnerstag ist in 

besonderer Weise Erinnerung an die 

Einsetzung des Abendmahls am Abend 

des Gründonnerstags und zusätzlich Er-

innerung an das Hochfest des Leibes 

und Blutes Christi, das jedes Jahr zehn 

Tage nach Pfingsten begangen wird 

und auf die Visionen der mystisch ver-

anlagten Ordensfrau Juliana von Lüt-

tich zurückgeht. 

Stadtarchivarin Dorit-Maria Krenn hat 

zum Anlass „600 Jahre Donners-

tagsamt“ einen lesenswerten Artikel für 

das Straubinger Tagblatt geschrieben, 

für den wir aufrichtig danken. 
 

Fatimatag 

Am Fatimatag im Juni haben wir uns 

beim Gottesdienst an die langjährige 



bayerische Staatsministerin und Präsi-

dentin des Bayerischen Landtages Bar-

bara Stamm erinnert, die noch vor ei-

nem Jahr den Fatimagottesdienst mit 

uns in der Basilika gefeiert hat. Sie war 

auch anlässlich der 100-Jahrfeier des 

Frauenbundes St. Jakob in Straubing 

anwesend und hat damals die Jubilä-

umsansprache gehalten. 
 

Patrozinium „St. Veit“ 

Jedes Jahr am 15. Juni begeht die 

Kirche das Fest des heiligen Märtyrers 

Vitus. An diesem Tage haben wir am 

Abend in der Bürgerkirche St. Veit 

Eucharistie gefeiert und für unsere 

Stadt Straubing und ihre Bewohne-

rinnen und Bewohner gebetet. Es war 

eine kleine Gemeinde, die gekommen 

war, die aber in froher Gottesdienst-

gemeinschaft den Nothelfer Vitus 

geehrt hat. Wir danken allen, die sich 

an diesem Abend auf den Weg gemacht 

haben. Von Herzen Dank auch allen, 

die die Renovierung der Veitskirche 

unterstützen, danke allen, die in diesen 

Wochen das Kirchgeld bezahlen und 

danke für jede wohlwollende 

Zuwendung. 
 

Eröffnung der Wolfgangswoche 

Die Stiftskirche und Basilika St. Jakob 

hat gewiss schon viele prächtige Feste 

gesehen. Einen Heiligen zu beherber-

gen, gehört aber sicher nicht zum All-

täglichen. So war es etwas ganz Beson-

deres, dass vor kurzem im Rahmen der 

diözesanen Eröffnung der Wolfgangs-

woche, der großen Glaubens- und Ge-

betswoche unseres Bistums, der 

Schrein des Heiligen Bischofs nach 

Straubing gekommen ist und für ein 

paar Tage in der Basilika St. Jakob auf-

gestellt war. 

Begonnen hat das Fest am vergangenen 

Samstag: Der Schrein des Heiligen 

Wolfgang wurde am Platz vor dem 

Theresiencenter von vielen Gläubigen, 

kirchlichen Vereinen, kirchlichen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern und 

dem Diözesanbischof empfangen. 

Nach der Begrüßung und einem Gebet 

am Schrein führte uns die Prozession 

singend und betend über den Theresi-

enplatz in die Basilika, wo wir einen 

wahrhaft zu Herzen gehenden Gottes-

dienst erleben durften. Neben den Mi-

nistranten aus den verschiedenen Pfar-

reien der Stadt und den Vereinen, die 

mit ihren Fahnen und Bannern der Pro-

zession und dem Gotteshaus einen 

prächtigen Rahmen verliehen, war es 

vor allem der Projektchor, das Blech-

bläserensemble St. Jakob Brass und 

Martin Gregorius an der Orgel, die un-

ter der Leitung von Regionalkantor Ju-

lian Beutmiller begeistert musizierten. 

Nach dem Festgottesdienst gab es eine 

Begegnung auf dem Platz vor der Basi-

lika; Mitglieder des Pfarrgemeinderates 

mit ihrem Sprecher Anton Pritscher ha-

ben für das leibliche Wohl gesorgt. Da-

für sagen wir allen Helferinnen und 

Helfern von Herzen Vergelt’s Gott! 

Um 21.00 Uhr gab es eine „Nacht der 

offenen Kirche“ mit einem geistlichen 

Konzert, das sicher zu den Höhepunk-

ten dieser Tage zählte. Die Schola Gre-

goriana Ratisbonensis unter der Lei-

tung von Professor Christoph Höner-

lage sang gregorianische Gesänge, die 

das Leben des Heiligen Wolfgang mu-

sikalisch betrachteten, 3. Bürgermeister 



Werner Schäfer steuerte ansprechende 

Texte mit besonderen Details zur Vita 

des Heiligen bei und Martin Gregorius 

und Julian Beutmiller zogen alle Regis-

ter der Improvisationskunst, so dass es 

ein unvergesslicher Abend wurde. 

Der Sonntag war geprägt von verschie-

denen Gottesdiensten für alle Generati-

onen, beginnend mit den Laudes am 

Morgen und dem Familiengottesdienst, 

den die Stephani-Spatzen aus Alburg 

musikalisch gestalteten. Bei der Spät-

messe sang ein Vokalensemble die 

„Missa Qual’è il più grande Amor“ von 

Giovanni Pierluigi da Palestrina sowie 

Motetten alter Meister. 

Am Nachmittag bevölkerten Kinder 

mit ihren Eltern und Großeltern das 

Gotteshaus und lernten den Heiligen 

Wolfgang näher kennen. Dazu durften 

die Mädchen und Buben in der Kinder-

segnung erfahren: Gott liebt mich. 

Die Ordensleute der Region sangen um 

17.00 Uhr die Vesper, der Abt Her-

mann Josef Kugler aus Windberg vor-

stand. Die Mallersdorfer Schwestern 

sorgten mit ihrem Brot und dem von 

Schwester Doris eingebrauten Bier da-

für, dass der Austausch untereinander 

nicht zu kurz kam. Und am Abend gab 

es wiederum eine ansprechende Füh-

rung, bei der man Werner Schäfer wie-

der in seinem Element erlebte. Er 

brachte den interessierten Zuhörern 

„St. Wolfgang in St. Jakob“ nahe. 

Am Vormittag des Montags versam-

melten sich die Bildungsstätte St. 

Wolfgang, die Grundschule St. Jakob 

und Schülerinnen und Schüler aus Ai-

terhofen zum Gottesdienst am Wolf-

gangsschrein. 

Für den Nachmittag waren die Mesner 

der Region und die Senioren eingela-

den, den Bistumsheiligen zu ehren. Die 

Priester, Diakone und pastoralen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter der Deka-

nate Straubing-Bogen und Deggendorf- 

-Viechtach beendeten den Tag mit der 

Vesper, dem Abendgebet der Kirche. 

Schließlich wurde am Dienstag mit ei-

ner festlichen Eucharistiefeier der Hei-

lige Wolfgang wieder aus unserer Pfar-

rei, der Stadt und der Region 

Straubing-Deggendorf verabschiedet. 

Die Wolfgangswoche fand ihre Fort-

führung mit Gottesdiensten in der Basi-

lie St. Emmeram in Regensburg, der 

Grabeskirche des Heiligen Wolfgang. 

Allen, die im Vorfeld und während der 

vergangenen Tage – auf welche Weise 

auch immer – mitgeholfen haben, dass 

es so schön und ansprechend geworden 

ist, sagen wir von Herzen Vergelt‘s 

Gott, nicht zuletzt allen Beterinnen und 

Betern, die zu den Gottesdiensten, aber 

auch zum stillen Verweilen in der Kir-

che anzutreffen waren. Es waren frohe 

und bereichernde Glaubenstage, die 

uns geschenkt wurden! 

Frau Hilmer hat im Tagblatt und in der 

Sonntagszeitung sowie auf der Home-

page des Bistums in Wort und Bild da-

von berichtet, auch von Werner Schäfer 

stammt ein lesenswerter Artikel. 
 

Allmächtiger, ewiger Gott! 
Du hast dem Bistum Regensburg im hei-
ligen Wolfgang ein leuchtendes Vorbild 
und einen mächtigen Fürsprecher ge-
geben. Schenke unserem Bistum wahre 
innere Erneuerung, Wachstum im Glau-
ben, in der Hoffnung und in der Liebe.  
 



 

+ TERMINE – TERMINE – TERMINE + 
 

Ewige Anbetung 

In jeder Pfarrgemeinde des Bistums 

Regensburg gibt es zwei Tage, an de-

nen die Gläubigen in besonderer 

Weise zum Gebet vor dem Allerhei-

ligsten eingeladen sind. Für die Pfarrei 

St. Jakob mit der Expositur Sossau 

sind das jedes Jahr der 28. Juni und der 

20. November. An diesen beiden Ta-

gen reihen wir uns ein in die Schar der 

Beterinnen und Beter der ganzen Diö-

zese, die Dank und Bitte vor den eu-

charistischen Herrn bringen. 

Am Mittwoch, 28. Juni, ist der Tag 

der Ewigen Anbetung in unserer Pfar-

rei. Wir laden am Vormittag um 10.00 

Uhr zur heiligen Messe mit anschlie-

ßender eucharistischer Anbetung ein. 
 

Hochfest Petrus und Paulus 

Am kommenden Donnerstag, 29. 

Juni, feiern wir das Hochfest der 

Apostelfürsten Petrus und Paulus. 

Gerade als Gemeinde, deren Pfarr-

kirche eine päpstliche Basilika ist, ist 

uns in besonderer Weise aufgetragen, 

die Feste der Apostel gebührend zu 

feiern, An der Spitze der zwölf stehen 

Petrus und Paulus. Wir laden herzlich 

zum Festgottesdienst um 10.00 Uhr 

ein. 
 

Heiliger Petrus, 
Fels, auf dem die Kirche steht, 
Hüter der Herde, 
die dir Christus anvertraut, 
einst hast du weinend 
den Verrat am Herrn bereut, 
zeigst nun im Tode, 
dass du wirklich ihn geliebt. 

Heiliger Paulus, 
Bote du des neuen Heils. 
Künder des Wortes, 
der die Völker Wahrheit lehrt, 
einst hast du eifernd 
Christi Jüngern nachgestellt, 
legst nun im Sterben 
Zeugnis ab mit deinem Blut. 

Aus dem Hymnus 
der Zweiten Vesper 

 

Karmelitenkirche 

wird TUM-Kirche 

Mit einem festlichen Gottesdienst am 

Samstag, 1. Juli, 11.30 Uhr, wird die 

Karmelitenkirche offiziell ihre 

Umwidmung zur Universitätskirche 

erfahren. Chor und Orchester der Abtei 

Windberg werden unter der Leitung 

von Peter Hilger die Krönungsmesse 

von Wolfgang Amadeus Mozart 

singen. Der langjährige Präsident der 

Ludwig-Maximilians-Universität 

München, Professor Dr. Wolfgang 

Herrmann, ein großer Förderer und 

Unterstützer des Projekts, wird an der 

Orgel spielen. 
 

Feier der Firmung 

Die Vorbereitung auf die Firmung geht 

in den Endspurt. Die jungen Christen 

treffen sich am Freitag, 30. Juni, um 

16.00 Uhr zur Feier der Versöhnung 

und zur Einstimmung auf den Firm-

gottesdienst. 

In der Woche vor der Firmung laden 

wir dann für Mittwoch, 5. Juli, um 

19.00 Uhr die Eltern, Paten und 

Angehörigen der Firmbewerber zum 



Bußgottesdienst in die Basilika und 

zum anschließenden Elternabend ein, 

bevor wir uns am Tag vor der 

Firmung, Freitag, 7. Juli, um 17.00 

Uhr bei der Probe in der Basilika auf 

den Tag darauf vorbereiten. 

Am Samstag, 8. Juli, wird Abt Eduard 

Fischnaller aus dem Kloster Neustift 

bei Brixen in Südtirol im Rahmen 

eines festlichen Gottesdienstes um 

10.00 Uhr den jungen Christen der 5. 

und 6. Klassen aus der Pfarrei St. 

Jakob sowie den Pfarreien Aholfing 

und Niedermotzing das Sakrament der 

Firmung spenden. 

Wir freuen uns darauf und bitten 

unsere Gemeindemitglieder um ihr 

Gebet für die jungen Christen. 

Konzert im Rahmen 

des Straubinger Orgelsommers 

Am Samstag, 8. Juli, 19.30 Uhr, wird 

im Rahmen des Straubinger Orgelsom-

mers Professor Franz-Josef Stoiber aus 

Regensburg an der Orgel der Basilika 

ein Festkonzert zum 150. Geburtstag 

des Oberpfälzer Komponisten Max 

Reger geben. Es ist ein ansprechendes 

Programm, das der Regensburger 

Domorganist und Dozent an der Hoch-

schule für Kirchenmusik und Musikpä-

dagogik an der Eule-Orgel der Basilika 

St. Jakob präsentieren wird. 

Karten für dieses Festkonzert gibt es 

zum Preis von € 10.00 (ermäßigt € 

5,00) an der Abendkasse zu erwerben. 

 

 

   VORSCHAU   -   VORSCHAU   -   VORSCHAU    
 

Pfarrfest und Patrozinium 

Das Fest des Apostels Jakobus steht je-

des am 25. Juli im Kalender der Kirche. 

Wir feiern das Patrozinium der Basilika 

heuer am Samstag, 22. Juli, mit einem 

festlichen Gottesdienst um 17.00 Uhr. 

Im Anschluss daran ist eine Begegnung 

bei Grillspezialitäten, Kaffee und Ku-

chen geplant. 

Begleitend zur gottesdienstlichen Fest-

feier wird es u.a. am Montag, 24. Juli, 

18.30 Uhr, eine Zusammenkunft geben, 

in der Frau Dr. Anna-Lena Krämer von 

der Abteilung Kunst und Denkmal-

pflege des Bistums Regensburg im Rah-

men der Inventarisierung in der Pfarrei 

St. Jakob kostbare Kelche von der Spät-

gotik bis zur Neugotik vorstellen wird. 

Nähere Informationen, was zum Patro-

zinium geboten ist und wie wir heuer 

den Festtag des Heiligen Apostels 

Jakobus begehen und feiern wollen, gibt 

es im nächsten Pfarrbrief. 
 

Fahrt zum Annaberg 

Wir freuen uns, dass es heuer wieder 

möglich ist, unsere traditionelle Wall-

fahrt auf den Annaberg in Sulzbach-

Rosenberg zu unternehmen. Das wird 

am Donnerstag, 27. Juli 2023, sein. 

Abfahrt ist um 7.30 Uhr am Busbahn-

hof am Hagen. Um 10.00 Uhr feiern 

wir am Annaberg Eucharistie und essen 

dort zu Mittag. Am frühen Nachmittag 

brechen wir voraussichtlich nach Neu-

markt in der Oberpfalz auf, erkunden 

bei einer Stadtführung wichtige Orte 

und trinken Kaffee. Der Fahrpreis be-

trägt € 20,00. 

Sie können sich ab sofort zu den Öff-

nungszeiten im Pfarrbüro St. Jakob 

anmelden.   



 

                       Wir feiern Gottesdienst in der Basilika St. Jakob  

Samstag, 24.06. GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Fam. Dorfner für + Sergio Moreno Tapia 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche  

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

Sonntag, 25.06.  12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 L1: Jer 20, 10-13  L2: Röm 5, 12-15  Ev: Mt 10, 26-33 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
mit Feier der Taufe von Julius Philipp Bosl 
für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 
MG: Fam. Bornschlegl für + Vater Wilhelm Bornschlegl z. Todestag 

MG: für + Eheleute Otto und Maria Zollner 

11.30 Uhr Spätmesse: 
Fam. Danik für + Manfred Fischer 

19.00 Uhr Abendmesse 
Fam. Alfons und Monika Schmelmer für + Verwandtschaft 

Montag, 26.06. Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester 

10.00 Uhr Hl. Messe 
für + Ehefrau Aleksandra um die Gabe der Erlösung 
                           und die Freude des ewigen Lebens 

Dienstag, 27.06. Hl. Hemma von Gurk, Stifterin von Gurk und Admont 
und Hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Hildegard Peringer für + Eltern und Geschwister 

19.00 Uhr Frauenbrünnl: Hl. Messe 
 Für die Verstorbenen von Frauenbrünnl 

Mittwoch, 28.06. Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer 
 Tag der EWIGEN ANBETUNG in der Pfarrei St. Jakob 

10.00 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
Fam. Fleischmann für + Heribert Gropper 

 

 



 

Donnerstag, 29.06. HL. PETRUS UND HL. PAULUS, Apostel 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
Josef Haimerl für + Eltern 

Freitag, 30.06. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES 

10.00 Uhr Hl. Messe 
für + Ehefrau Aleksandra um die Gabe der Erlösung 
                            und die Freude des ewigen Lebens 

16.00 Uhr Feier der Versöhnung – Beichte der Firmbewerber 

19.00 Uhr Kagers: Hl. Messe: 
für die Verstorbenen von Kagers 

Samstag, 01.07. Marien-Samstag 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Walter Biermaier für + Mutter 
MG: Agnes Hacker für + Ehemann Xaver Hacker 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche  

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 Stiftsmesse f + Eheleute Paul u. Brigitte Mach sowie + Elfriede Altschäffl 

Sonntag, 02.07.  13. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  Kollekte für die Weltkirche 

                             L1: 2 Kön 4, 8-11, 14-16a     L2: Röm 6, 3-4. 8-11      Ev: Mt 10, 37-42 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 
 MG: Stambe Nazzareno für + Mutter Emanuelle Anna 

MG: für + Ehefrau Aleksandra um die Gabe der Erlösung 
                                      und die Freude des ewigen Lebens 

11.30 Uhr Spätmesse 
Marianne Weinzierl für + Ehemann zum Geburtstag 
MG: Josefine Binder für + Ehemann zum Geburtstag 

19.00 Uhr Abendmesse 
Fam. Alfons und Monika Schmelmer für + Sohn Michael 

 Sechs-Wochen-Amt für + Maria Zollner 

Montag, 03.07. HL. THOMAS, Apostel 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Hilde Edenhofer nach Meinung 

 



 

Dienstag, 04.07. Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Fam. Fleischmann für + Berta Zanker 

19.00 Uhr Frauenbrünnl: Hl. Messe 
 für die Verstorbenen von Frauenbrünnl 

Mittwoch, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaría, Priester, Ordensgründer 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Ungenannt für + Herbert Plötz und + Xaver Pfundeis 

19.00 Uhr Bußgottesdienst für die Eltern und Paten der Firmbewerber 

Donnerstag, 06.07. Hl. Maria Goretti, Märtyrin 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel): 
Hugo Stadler für + Robert Pröll 

15.30 Uhr Abschlussandacht (FOS-BOS) 

19.00 Uhr Öberau: hl. Messe anl. der Radlwallfahrt 
der Firmbewerber der Pfarreien Aholfing und Niedermotzing 

Freitag, 07.07. Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
für + Ehefrau Aleksandra um die Gabe der Erlösung 
                            und die Freude des ewigen Lebens 

19.00 Uhr Kagers: Hl. Messe 
Freunde der Kagerser Kirche für + Mitglied Hans Brunner 
MG: Eva Arbesmeier für + Mutter zum Todestag 

Samstag, 08.07. Hl. Kilian, Bischof von Würzburg, und Gefährten 

10.00 Uhr Feierliche Pontifikalmesse 
mit Firmspendung durch Propst Eduard Fischnaller 

 Birgit Groitl für + Schwiegereltern Groitl 
um die Gaben des Heiligen Geistes für unsere Familien 
MG: Ursula Bauer für + Eltern Siefert 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche  

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 für die Verstorbenen von St. Jakob 

19.30 Uhr ORGELKONZERT im Rahmen des Straubinger Orgelsommers 

Max Reger zum 150. Geburtstag 
 An der Orgel spielt Franz Josef Stoiber, Regensburg. 



Sonntag, 09.07.  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 L1: Sach 9, 9-10  L2: Röm 8, 9. 11-13  Ev: Mt 11, 25-30 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

11.30 Uhr Spätmesse mit Bischof Dr. Wilhelm Krautwaschl, Graz 
Alexandra Masi und Kari Webs für + Eltern Erna und Franz Böck 
MG: Barbara Staubwasser für + Mutter Erika Kunze 
MG: Fam. Baumgärtner für + Angehörige 
MG: Fam. Hofmann für + Angehörige 
MG: Gertraud Geyer für + Eltern, Schwiegereltern und Angehörige 

19.00 Uhr Abendmesse 
für + Ehefrau Aleksandra um die Freude des ewigen Lebens 

 

Wir feiern Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Sossau  
 

Sonntag, 25.06.  12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 L1: Jer 20, 10-13  L2: Röm 5, 12-15  Ev: Mt 10, 26-33 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Fam. Rothamer für + Angehörige 
MG: Fam. Seidl für + Angehörige 
Sechs-Wochen-Amt für + Annemarie Foierl 

Mittwoch, 28.06. Hl. Irenäus, Bischof von Lyon, Märtyrer 
Tag der EWIGEN ANBETUNG in der Pfarrei St. Jakob 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau v. Sossau 

Freitag, 30.06. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES 

14.00 Uhr Requiem für + Paula Fuihl 

Sonntag, 02.07.  13. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Weltkirche 

                          L1: 2 Kön 4, 8-11, 14-16a  L2: Röm 6, 3-4. 8-11  Ev: Mt 10, 37-42 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Maria Stahl für + Ehemann und Vater zum Sterbetag 
MG: Sabine Denk für + Vater zum Geburtstag 
MG: Loni Brodkorb für + Eltern und Großeltern 



Mittwoch, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaría, Priester, Ordensgründer 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Hl. Messe (Wallfahrt St. Michael, Michaelsbuch) 

Freitag, 07.07. Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote 

14.30 Uhr Hl. Stunde zum Herz-Jesu-Freitag 

Samstag, 08.07. Hl. Kilian, Bischof von Würzburg, und Gefährten, Glaubensboten 

10.00 Uhr Hl. Messe (Wallfahrt St. Josef, Straubing) 

Sonntag, 09.07.  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 L1: Sach 9, 9-10  L2: Röm 8, 9. 11-13  Ev: Mt 11, 25-30 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Fam. Prechtl für + Angehörige 
MG: Fam. Zellmer zum Dank 
MG: Rosa Tischer für + Carl Henrik Freise 

 
 

Pfarrei St. Jakob - Pfarrplatz 11a - 94315 Straubing 
Tel. Pfarrbüro: 0 94 21 / 1 27 15 - Tel. Sossau: 0 94 21 / 1 05 88 

straubing.st-jakob@bistum-regensburg.de    www.st-jakob-straubing.de 

Kontoverbindung: Kirchenstiftung Sankt Jakob: 
DE53 7425 0000 0000 0017 35 – Sparkasse Niederbayern-Mitte 

 

 
Entschlossen und lebendig … 
sollen wir als Christen leben. 

Nicht schweigsam bleiben, 
wenn der Mensch neben uns Unrecht erfährt. 

Nicht halbherzig sein, 
wenn Menschen unsere Hilfe brauchen. 

Nicht ängstlich sein, 
wenn wir mit unserer Überzeugung alleine dastehen. 

Entschlossen und lebendig … 
um der Menschen und um Gottes willen. 

Autor unbekannt 

mailto:straubing.st-jakob@bistum-regensburg.de
http://www.st-jakob-straubing.de/

